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Russland startet unerbittliche Cyberangriffe gegen die nato-Staaten, die Millionen von Menschen ohne Strom lassen und viele andere Systeme stören könnten, warnte Pat McFadden, ein hochrangiger
britischer Abgeordneter, am Montag.

Einzelheiten: Die Spannungen zwischen Russland und der nato erreichen wegen Russlands Krieg gegen die Ukraine einen neuen Höhepunkt.

McFadden, der im Bereich der nationalen Sicherheit tätig ist, sprach auf einer Cybersecurity-Konferenz in London und sagte: „Niemand sollte die russische Cyberbedrohung für die nato
unterschätzen.“ Er beschrieb Moskau als „außergewöhnlich aggressiv und rücksichtslos im Cyberbereich“.

Cyberkriminelle und Hacktivisten innerhalb und außerhalb des russischen Militärs haben im vergangenen Jahr sowohl die Zahl als auch die Reichweite ihrer Angriffe erhöht.

Russische Hacktivisten verüben „immer häufiger und in einigen Fällen immer raffiniertere“ Angriffe auf der ganzen Welt.

„Russische, mit dem Staat verbündete Gruppen“ übernahmen die Verantwortung für „mindestens neun separate Cyberangriffe unterschiedlichen Ausmaßes gegen nato-Staaten“.

Russland hat vor kurzem Südkorea mit Cyberangriffen angegriffen, nachdem Südkorea die Verlegung nordkoreanischer Truppen nach Russland überwacht hatte.

Diese Gruppen sind unberechenbar, sie handeln ohne Rücksicht auf die möglichen geopolitischen Folgen und könnten mit einer einzigen Fehleinschätzung unsere Netze in Mitleidenschaft
ziehen.
– Pat McFadden

Cyberangriffe prophezeit: Die biblische Prophezeiung zeigt, dass Cyberangriffe im Vorfeld des nächsten Weltkriegs eine Rolle spielen werden. Die Weichen für diesen schnell kommenden Konflikt
werden gestellt.

Erfahren Sie mehr: Lesen Sie „China hackt Amerika und ‚Keiner geht in die Schlacht‘“.
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